
Der Landrat als        Detmold, 16.01.2019 
Kreispolizeibehörde Lippe 
       
 
 

 
 
 

Stellenausschreibung 

 

Bei der Kreispolizeibehörde Lippe ist zum 01.04.2019 eine Stelle mit der hälftigen 

wöchentlichen Arbeitszeit (19 Std. 55 Min.) als  

 

Mitarbeiter/-in  

in der Telefonzentrale 

im Dezernat ZA 1/2 

 (EG 5 TV-L) 

 

zu besetzen. 

 

Die Kreispolizeibehörde Lippe ist eine Landratsbehörde unter der Leitung von Dr. Axel Lehmann 

mit 450 Bediensteten und etwa 349.000 Einwohnern verteilt auf 16 Städte und Gemeinden im 

gesamten lippischen Kreisgebiet. Die ausgeschriebene Stelle ist in der Direktion Zentrale 

Aufgaben (ZA) und dort dem Dezernat ZA 1/2 angegliedert. Es handelt sich um eine 

Teilzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 19 Stunden 55 Minuten. Das 

Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der 

Länder (TV-L). Die Stelle ist bewertet nach Entgeltgruppe 5 der Entgeltordnung des TV-L. 

  

Für die Stelle wird Folgendes vorausgesetzt: 

− eine abgeschlossene Ausbildung.  

 

Wünschenswerte Voraussetzung wäre zudem:  

− entsprechende Berufserfahrung in den Bereichen Vermittlung, Poststelle, allgemeine 

Bürotätigkeiten. 

 

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

− Tätigkeiten in der Telefonzentrale: 

o Anrufe annehmen und weitervermitteln 



o Anrufern Auskünfte und Informationen geben 

− Allgemeine Büroarbeiten erledigen, wie bspw. 

o Ablage 

o Büromaterial verwalten 

o Posteingänge und Postausgänge sortieren und verteilen. 

 

Wir erwarten von Ihnen  

− Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit innerhalb der üblichen Besetzung der 

Telefonzentrale zwischen 07:30 Uhr und 15:30 Uhr. Diese Servicezeiten sind zusammen 

mit den vorhandenen Teilzeitkräften abzudecken. 

 

− Persönliche Kompetenzen: 

Organisations- und Planungsfähigkeit 

Freundlichkeit 

Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten 

Diskretion 

− Soziale Kompetenzen: 

Teamfähigkeit 

Kooperationsfähigkeit 

Kommunikationsfähigkeit. 

 

Ihr Einsatz erfolgt am Standort Detmold. Die Behörde hat mehrere Liegenschaften im 

Kreisgebiet Lippe, u. a. in Detmold, Bad Salzuflen, Lemgo, Blomberg und Lage. Die Stelle 

befindet sich in der Organisationseinheit des Dezernats ZA 1/2 unter der Leitung von Herrn 

Kreisamtsrat Rolf. 

 

Wir bieten ein sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) 

gerichtetes Arbeitsverhältnis. Die zusätzliche Altersvorsorge erfolgt über die Versorgungsanstalt 

des Bundes und der Länder (VBL). Die Eingruppierung richtet sich nach der Entgeltordnung des 

TV-L. Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 5 bewertet.  

 

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen 

von Frauen werden daher nach Maßgabe des § 7 Abs. 2 Landesgleichstellungsgesetzes NRW 

bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Eine Stellenbesetzung in Teilzeit ist 

grundsätzlich möglich. 

 



Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. Dies gilt auch für 

Gleichgestellte im Sinne von § 2 Sozialgesetzbuch -Neuntes Buch- (SGB IX) oder für Personen, 

die danach gleichgestellt werden können (Grad der Behinderung von mindestens 30). Reichen 

Sie in diesem Fall unbedingt den entsprechenden Nachweis (Bescheid) ein. Schwerbehinderte 

und Gleichgestellte werden bei gleicher Eignung, Befähigung und Leistung besonders 

berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers/einer Mitbewerberin liegende 

Gründe überwiegen.  

 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung (u.a. Lebenslauf, Beweggründe für die 

Bewerbung, Aussagen zur Erfüllung des Anforderungsprofils und Angabe zur Verfügbarkeit) 

ausschließlich zusammengefügt im pdf-Format an folgende Emailadresse:  

 

Bewerbung.Lippe@polizei.nrw.de 

 

Alternativ können Sie Ihre Bewerbung in Papierform an folgende Adresse senden: 

 

Kreispolizeibehörde Lippe 

Direktion ZA 

Bielefelder Straße 90 

32758 Detmold 

 

Die Bewerbungsfrist endet am 30.01.2019.  

 

Die eingereichten Unterlagen werden nicht zurückgesandt, sondern nach Abschluss des 

Verfahrens vernichtet. Bitte verzichten Sie daher auf Bewerbungsmappen und reichen 

ausschließlich Kopien ein. Eventuell anfallende Reisekosten werden von der KPB Lippe nicht 

erstattet. 

 

Landesbedienstete fügen bitte eine Erklärung zur Einsichtnahme in ihre Personalakte bei. 

 

Für Rückfragen in Bezug auf das Aufgabengebiet steht Ihnen der Dezernatsleiter Herr Rolf 

(Tel.: 05231/609-2100) gerne zur Verfügung. Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie 

bitte an die Personalsachbearbeiterin Frau Kinder (Tel.: 05231/609-2211). 

 

Im Auftrag  

gez. Stienkemeier 


